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Der Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. All Ihre Angaben werden streng vertraulich be-
handelt und sicher aufbewahrt. Sämtliche Daten werden pseudonymisert und so aufbereitet, 
zusammengefasst und statistisch ausgewertet, dass aus den Ergebnissen, die wir in wissen-
schaftlichen Veröffentlichungen und in der weiteren Fachöffentlichkeit berichten, keinerlei Rück-
schlüsse auf Einzelpersonen möglich sind. Ihre Daten werden zu Forschungszwecken nicht an 
andere Personen oder Institutionen weitergegeben, Zugriff haben lediglich am Projekt beteiligte 
WissenschaftlerInnen. 

Die folgenden Datenschutzhinweise beziehen sich ausschließlich auf die Befragung im Rah-
men des Forschungsprojektes „Digital Citizenship“. 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Freie Universität Berlin 
Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der Freien Universität Berlin 
Prof. Dr. Martin Emmer 
Adresse: Garystraße 55, 14195 Berlin 

E-Mail: umfrage@fu-berlin.de 
 
2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Durchführung der computergestützten 
telefonischen Befragung im Rahmen des Forschungsprojektes „Digital Citizenship“ verarbeitet. 
Ziel ist die Analyse individueller politischer Partizipation in Deutschland. Dazu werden die Daten 
anonymisiert und unter Wahrung wissenschaftlicher Standards statistischen Analysen unterzo-
gen. Anschließend erfolgt die Publikation der Ergebnisse in wissenschaftlichen Fachmedien. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zum Zwecke der Anfrage zur Teilnahme an der Befra-
gung ist § 17 Abs. 1 des Berliner Datenschutzgesetzes. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Falle der Teilnahme an der Befragung ist Ihre Einwilligung 
im Sinne von Art 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO. 

3. Besondere personenbezogene Daten 

Im Rahmen der Befragung verarbeiten wir personenbezogene Daten, aus denen politische Mei-
nungen hervorgehen. Dabei handelt es sich um besondere personenbezogene Daten nach 
Art. 9 Abs. 1 DSGVO, die wir entsprechend des erforderlichen Schutzniveaus durch geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen schützen. 
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4. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht oder anonymisiert, sobald diese zur Durchfüh-
rung der Befragung im Rahmen des Forschungsprojektes „Digital Citizenship“ nicht mehr erfor-
derlich sind oder Sie Ihre Einwilligung widerrufen und der Löschung keine gesetzlichen Aufbe-
wahrungspflichten entgegenstehen. Eine Löschung erfolgt spätestens am 31.12.2020.  

5. Empfänger von Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Teil auch durch Auftragsverarbeiter verarbeitet. 
Diese Datenverarbeitungen finden auf Grundlage einer Auftragsverarbeitungs-Vereinbarung 
gemäß Art. 28 DSGVO statt. 

6. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärungen jederzeit zu wider-
rufen. Die Widerrufserklärung kann per E-Mail an umfrage@fu-berlin.de gerichtet werden. Soll-
ten Sie den Widerruf innerhalb von vier Wochen nach der Beteiligung an unserer Erhebung er-
klären, gehen Ihre Angaben nicht in die wissenschaftliche Auswertung ein. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolg-
ten Verarbeitung nicht berührt. 

7. Betroffenenrechte 

Wenn Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, haben Sie folgende Rechte: 

§ Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Da-
ten und deren Verarbeitung (Art. 15 DSGVO). 

§ Recht auf Berichtigung, soweit Sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig 
sind (Art. 16 DSGVO). 

§ Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der gesetz-
lichen Voraussetzungen zutrifft und keine gesetzliche Ausnahme entgegensteht (Art. 17 
DSGVO). 

§ Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, insbesondere soweit die Richtigkeit der 
Daten bestritten wird, wenn einer der gesetzlich genannten Gründe eingreift, insbeson-
dere auf Ihren Wunsch hin auch anstatt einer Löschung der Daten (Art. 18 DSGVO). 

§ Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben das Recht, alle bei uns über Sie gespei-
cherten personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinen-
lesbaren Format heraus zu verlangen und diese Daten einem anderen Verantwortli-
chen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Da-
ten bereitgestellt wurden, zu übermitteln (Art. 20 DSGVO). 

§ Recht auf Einreichung einer Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
Zuständige Aufsichtsbehörde ist für Sie jede Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO). 

8. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Den Datenschutzbeauftragten der Freien Universität Berlin erreichen Sie per E-Mail unter: 
datenschutz@fu-berlin.de 


